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Nro .Nro . 37 .

Olden

wöchentliche

Montag

burgische

Anzeigen .

den 9ten September 1799 .

Geuchtl . Proclem . und Publicat .
1 ) Wenn von dem Vächter des Herrschaftlichen Zolle zu Deichhausen und des dazu achdri

gen Queerzolls zu Hude hieselbst angezeigt worden , daß seit einiger Zeit manche zollbare Wearen

and Güter , zur Bekürzung des ihm davon rechtmäßig gebührenden Zelle , über die aus dem St

dengerlande nach der Hausvogtey Delmenhorst führenden Nebenwege , z. B. die Cannaner - Hars

menhouser : oder Schwadinger : Helmer ein oder ausgebracht würden ; so wird zur Nachricht eis

nes Jeden dffentlich bekannt gemacht und angeordnet . daß Alle und jede , welche mit zollbaren

Waaren Vieh oder sonstigen Gütern aus dem Stedingerlande , oder in dasselbe , einen der obe

gedachten Nebenwege passiren wollen , mithin eine der Zollstätten zu Deichhausen und Hude nicht

unmittelbar berühren , sich deshalb vorher bey dem Zolipächter zu Deichhausen zu melden , und

in so ferne von gedachten Waaren und Gätern , wenn solche auf einer der beyden ordentlichen

3 . straßen , über Deichbausen oder Hude , transportirt würden , der Zoll daselbst zu erlegen

gewesen wäre , felbigen zu berichtigen haben , unter der Verwarnung , daß fie im Unterlassungs

Fall mit willkührlicher angemessener Strafe , und dem Befinden nach mit Confiscation der sols

chergestalt nicht angegebenen Güter , angesehen werden sollen . Oldenburg aus der Cammer , den

26ft . n Aug . 1799 .
Romer . Herbart . Menk . Schloifer .

Tvel

2) Wenn au 28. Sept . d . J . die auf dem hiesigen Lombard verfetten Pfänder , welchen cht

prolongirt worden öffentlich verkauft werden sollen ; so werden diejenigen , die ihre Pià der noch

weiter prolongiren wollen , erinnert , sich vor dem 24 . d . Monats deshalb gehörigen Orts zu mel

ben , weil später keine Prolongationen geschehen können . Zu gleicher Zeit mit jenen verfallenen

Pfändern sollen auch 3000 Stück flachsen und heeden Garn , wie auch einige Dußend graue

w. iffe gestrickte wollene Mannsstrümpfe und eine Parthei Klatthede verkauft werden . Die hie

yon was foufen well n , tounen sich an dem zum Verkauf angesetzten Tage Morgens umro Uhron

auf dem hiesigen Zuchthause cu finden . Oldenburg , aus der Cammer , d. 2. Sept . 1799
Rimer . Herbart .
Erdmann . Gramberg .

3 ) Es sollen die auf den Herrschaftlichen Borwerks Ländereyen zum Neuenfelde befindlichen

In dem tünftigen Jahre zu einer einzelnen Wohnung einzurichtenden Gebäude , nebst dem da

su oborigen af und Garten , überhaupt 7 Júd 14 Quadr . R. groß , am 18 . dises , Mors

gens um 10 Uhr , in hi fi er Herzoglicher Cammer , öffentlich , meistbiether d , verh uret werden .

Liebhaber zu diesem Pachttücke haben sich demnach an gedachtem Tage zur beftin . mten Zeit hies



felbft einzufinden , und , nach näher vernommen Conditionen , die Verpachtung zu gewärtigen .
denburg , aus der Cammer , den 2 Sept . 1799 .

Romer . Schloifer .
Zeel .

4) Nachbemeldte Maytag künftigen Jahrs aus der Heuer fallende Klofter : Blankenburgische
Vorwerksländereyen , als : 1) die Sielwische bey Jorump , It Jück 90 Ruthen 140 Fuß ; 2 ) der
Klofte : bulten , 18 Jück 48 Ruthen 183 Fuß ; 3 ) der Groden beym Siel ; 4 ) der große Mühlens
hof von 10 Scheffel Saat ; 5 ) Der Roggenesch am Blankenburger Holz , mit der Grünte , so
überhaupt , 18 Jück 5 Ruthen 300 Fuß ; 6 ) die kleine nnd lange Sielwische , jedoch ohne Vor :
und Nachgras , 15 Juck , 90 Rth 309 Fuß ; 7 ) die große Pferdeweyde , II Jück 157 Rth 323
Fuß ; 8 ) die kleine Pferdeweide , 9 Jück 125 Ruthen 21 Fuß ; 9 ) die Kälberweide hinterm Vor¬
werk , 12 Jück 44 Ruthen 77 Fuß ; 10 ) die I Tagwerk große Mühlenweide ; 11 ) die Backhaus¬
wische , 4 Jück 36 Ruthen 72 Fuß ; 12 ) Pastorey - und Küsterey Land ; 13 ) der sogenannte Post ;
Ferner : 14 ) die Grafung am Huntedeich ; 15 ) die Grafung im Blankenburger Holz , oder die
allgemeine Austrift durch dasselbe ; sodann 16 ) die . Jagdgerechtigkeit auf Klostergründen ; und
17 ) die Befischung der Twelbäcke sollen am 4ten October dieses Jahrs als Freitag nvch dem 19 .
Sonntage nach Trinitatis Vormittags gegen 11 Uhr anderweit den Meistbietendee verheuert wer
den . Liebhaber dazu können sich also hieselbst zur bestimmten Zeit einfinden und nach vernommes
nen Bedingungen bieten und heuern . Oldenburg aus dem Generaldirectorium des Armenwesens
1799 Aug . 30 .

Lenz . Herbart . v . Halem . Scholz .

$

Mutzenbecher . Tenge .

Schmedes .

5) Es soll das herrschaftliche , von dem Tischler Amtsmeister Rohlfs erkaufte Haus , an
der Mühlenstraße zum Abbruch , mit Ausnahme der Dachpfannen , am 23. dieses , Nachmittags
um 2 Uhr öffentlich verkauft werden . Liebhaber können sich alsdann in solchem Hause einfinden .
Oldenburg aus der Cammer den 9. Sept . 1799 .

Erdmann .
Schleifer . Meng

Gramberg .
6 ) Auf Ansuchen der Erben der weil Rathsverwandtin Ritter hieselbst werden alle biejenis

gen , die sich in dem auf den 4ten Mai dieses Jahrs angesetzt gewefenen , Angabetermin wes
gen der an dem Ritterschen Nachlaß überhaupt , und insbesondere an das dem Kaufmann Rits
ter in der Erbtheilung zugefallene Haus nebst Pertinentien habenden Ansprüche und Forderungen
nicht gemeldet , biemittelst präcludirt und ihnen ein ewig ' s Stillsyveigen anferlegt . Oldenburg ,
vom Rathhause den 2 . Septbr . 1799 .

Bürgermeister und Rath hiefelbft .

7) Wenn nach eingegangenem Rescript Herzoglicher Regierungs : Canzley , dem Jobann
Friederich Chriftian Buse , des weill . Johann Burchard Christian Busen , Hausmann zu Atens
Sohn ein zweiter Curator zugeordnet werden soll ; so wird solches zur Nachachtung hiemit öffents
lich bekannt gemacht . Ovelg nne , din 23sten Aug 1799 .

Herzogliches Landgericht hiefelb1 .

II . Privatsachen .
v . d . Loo .

1) In des Gastwirths Dagerath Hause , sum Struckhausermoor , wird am 17. diefes eine ausgewählte
Sammlung von Büchern dffentlich verkauft werden , welche aus Reif . beschreibungen Gefichten , Anecdoten ,
Schauspieleu und Romanen bestehen . Man glaubt , obige Bucher aus guten Gründen empfehlen zu können ,
da fie sowohl zum Bergnusen als zur Ausbreitung gemeinnüßiges Renn niffe abzwecker . indem fein einziges fich
Darunter findet , welches den guten Sitten und den allgemein ais richtig anerkannten Grundsägen über Moralis
sat und Bestimmung des Menschen entgegen ist .

2 ) Wegen meiner am 20 . Sept . d . I . in Joh . Fried . Hauerken Hause , zu Elsfleth , öffentlich zu verkau

fenden ganz nahe ben Eisfleth an der Oberrege belegenen vormaligen Stjen Bau , muß ich den etwaigen Kauf
luftigen noch anzeigen , daß die sehr gut eingerichteten Gebäude sowohl als die Ländereyen , in dem besten
Stande , und von lettern nur 6 Jück gepflüger , die übrigen aber sämmtlich zum Weyden gebraucht sind . Die
ganze Stelle bestehet , nach der von einem beeidigten Landmesser geschegenen Vermessung , aus 60 Jufen 37

Ruchen 191 Fuß , und liefert in diesem Jahre 1200 Reichsthaler Revenuen , wogegen die Herrschaftl . Orol
nait und Contributions Gefälle nur jährlich ungefähr 65 Rthlr . betragen und sonst , weil die Bau von der

vormals darauf gehafteten Meierpflicht für die Sumine von 1650 Rebir . von mir fren gekauft ist , weiter feine
0



Laften und Abgaben davon abgehalten werden . Auch die Deiche , wenn ja melche ben der Ban vorhanden sind ,
müssen bebauet und von keiner Bedeutung fenn , weil ich , während meines Befises , teine gemacht auch feine
angewiesen bekommen babe ; wie denn auch die Unterhaltung des Weges ver dem Hause und Wärf , keiner Er
manung bedarf Die Gebäude können antag 1800 , die Ländereyen aber eher angetreten werden , auch , auf
Verlangen , die Hälfte oder Zeel von den Staufgeldern gegen ganz billige Binsen und binlängliche Sicherheit ,
in den Grundstücken stehen bleiben , und bin ich jederzeit bereit , den unbekannten Liebhabern die Bau , nach ih
rer Lagr sowohl anzuweisen , als von dem angeführten diesjährigen Ertrag , specificirte Nachricht zu geben . Auf
Den Fall , daß nicht hinlänglich geboten wird , soll die Bau , angezeigtermaßen , fefort in Termino , stückweif
oder im Ganzen unter billigen Bedingungen , öffentlich verhenert werden .

Closter .
3 ) Bon des Hausmanns Diederich Jakob Detmers Länderegen ben Rochenkirchen sollen am 19. Septbr .

Nachmittags 2 thr , in weyl . Saufmanns Berlinius Hause zu Rothenkirchen ungefähr 42 Jück des besten größ
tentheils zu Fettweyden tauglichen Landes , auf 1 Jahr , von Maytag 1800 an , aus der Hand verheuert werden .

4) Auf dem Gute Nordenhamm soll ein mit Pfannen gedeckter Stall und eine Roßmühle unter der Hand
verkauft werden , weshalb sich die Liebhaber baldmöglichst melden wollen . Erdmann .

Oberrege .

5 ) Fedde Havessen zu Boitwarden ist gewillet , sein von ihm selbst bewohntes Haus nebst Garten unter
der Haud zu verkaufen . Gedachtes Haus ist ico Fuß lang und in einem guten Stande , es befinden sich darin
drey mit Fußboden belegte Staben , ein Keller und eine Kammer . Der daben sich befindende Garten ist ziemlich
groß , wobey ein neu geschoßner Graben , worin jederzeit frisches Waffer zu haben ist . Die Liebhaber können
ſich desfalls am 16. d . R. des Nachmittags um 2 Uhr in Claus Wegmanns Wirthshause daselbst einfinden .
Auf Verlangen kann auch ein Hamm von 11 Jick beym Hause , daben aufaefest werden .

6 ) Eilert Garnhusen , als Vormund über went . Hinrich Borchers Kinder , hat auf Martini d . J . 2800
Rthlr . Pupillen Gelder , entweder im Ganzen oder fleinern Summen gegen gehörige Sicherheit zinsbar zu belegen .

7 ) Wyl . Berend Anton Barren majorenne Söhne für sich und Namens ihrer minderjährigen Schwener
wollen ihres menl . Baters beweglichen Nachlaß , als 16 miichende Kühe , a drenjährige Quenen , 3 Rindques
nen , weniàährige Ochsen , 7 Kuh und Ochsenrinder , 9 Kälber , Pferde worunter 2 mit Füllen , und 2
vierjährige , wovon eine zum Reiten geschickt , i Enterfüllen , 3 fette Schweine , 5 Ferken , einige Sänfe , 3 Was
gen , wovon 2 beschlagen , 1 Wüppe , Egde , 1 Sidbemühle , 7 Betten , 2 Hausuhren , I Taschenuhr ,
Commode und sonstiges Haus und Afergeräch , ferner 27 Jück in Hocken stehendes Heu und den Ergroden
davon , 27 Juck diesjährige Fenner , 3 Juck Haber auf dem heim , etwas Gersten und Bohnen , am 16 . Sept .
im Sterbebanse zu Enjebühr öffentlich meistbietend nerganten laffen .

8) Weyl . Reelf Meenzen Wirewe , lest Fried . Gerb . Kioppenburgs Ehefrau , will die zum Nachlaß ihres
weyt . Ehemannes gehörige olim Wulffche zum Oberdeich belegene Hofstelle mit 25 Jücken Landes , worunter 6
Juck Pflugland , Imgleichen das dafelbft belegene Wirthshaus , ohne sich jedoch dadurch der Berlaffenschft iss
res ment . Ehemannes anzumaßen , am 21 . Sept . in Chriftian Rodirts Wirthshause zum Oberdeich , auf 3 oder
4 Jahre von Maytag 1800 an offentlich verheuern laffen .

9) Johann Simon Paradies zu Waddens hat vor einigen Tagen auf öffentlicher Heerstraße nicht weit von
Stouhamm einen gotdenen Ohrring gefunden , den der Eigenthumer gegen Erstattung seiner Kosten bey ihm
wieder erhalten kann .

10 ) Von den Langwarder Kirchen Capitalien find annoch 766 Rthlr . 31 gr . 21 schw . in Golde , und 104
Rthlr in Stücken zinsbar zu belegen , welche sofort bey dem Jurat Dierk Folte zu Roddens im Ganzen oder
zertheilt in Empfang zu nehmen find .

11 ) Johann Cordes Wittwe ist gefonnen : durch ihren Beystand ihre halbe Koteren , als Haus , Hof , Ro
denmoor und Bifchländeresen , im Ganzen oder stückweise auf eintee Jabre in Johann Jürgen Rabe Krughause
zu Heubalt am 17 . Sept . als Dingstag uach dem 17 . Trinit . Nachmittags z hr unter der Hand verheuern zu
laffen .

12 ) Der Kirchjurat Joh . Hint . Roge zu Strückhausen bat von den dasigen Kirchen Capitalien um Mi
chaelis d . J . 50 bir sinsbar zu belegen , welche auch allenfalls wenn es verlangt wird , sogleich in Empfang
genommen werden können .

13 ) Joh Reinhard Umbsen zu Mittenfelde hat eine zur Iffens belegene Hofstelle mit 35 Jücken Landed ,
auf Mantag 1800 anzutreten , auf einige Jahre zu verbeuern .

14 ) Men Johann Heinrich Steinfeldt Kinder Vormünder Ablert Hinrrchs und Eilert Steinfeldt haben
fofort 100 Rrbir . , und um Michaetis 90 Rthlr in God gegen gehorige Sicherheit sindbar zu belegen .

15 ) Die Bormünder Meinert petero und Kaufmann Snabbe Griftede , über weyt . With . Meinen Sohn ,
haben sofort oso Rthlr . sindbar gegen gehörige Sicherheit zu belegen .

16) I Chr . Moriffe zu Lienen sind vor ungefähr 8 Tagen a guste Schaafe von seinem Lande weggekom
men , und bittet er hiermit denjenigen , dem folche zugelaufen sind , ihn davon zu benachrichtigen .

17 ) H. Dinklage hat vor einigen Tagen eine Quene mit f warg buntem Stopfe , auf feinem Lande einges
pandet , und nach der Wunderburg in Wöbkens Wirthshaus auf Futterung gebracht . Der Eigenthümer muß
fich mit Anaab . der Markmale und Bezahlung der Kosten und Schaden innerhalb 8 Tagen meiden ; widrigen
falls sie verkauft und der Überschus den Armen gegeben meiden wird . Vorwerk Drilace .

8 ) Albert Busing ist gewillet die von Peter Cornellus in Afterhener habenden 36 Jücken Landes des Jae .
Bollenbager Hofstelle zur Moorsee am 16ten Sept Nachmittags 3 Uhr , in Bettermanns Wirthshause ander
weitig auf Jahre nemlich von Maytag 1800 bis dahin 1802 fammt den dabey gehörenden Wohndebäuden die
fogenannte Shesne , zu verheuern .

19 ) Der Secretair Epping In Delmenhorst hat einige icoo Rthlr . in Commission zu belegen , welche theils
gegen Michaelis beits gegen Martini and December Monat in sertheiten Summen empfangen werden können

so ) Ben Deutichs in Nenstadtgödens ist noch Pommersch Mals in bekommen .



21 ) Bey dem Jurat Job . Died . Detjen , zu Rostrup find noch einige 3wischenahner Kirchen Gelder im

Empfang zu nehmen .
12 ) Job . Hinr . Boogs Kinder Vormünder Hinr . Boogs , zur Stolhammer Wisch hat auf Martini 8. J .

von seiner Pupillen Geidern 900 bis 1000 Rthlr . in billigen Zinsen gegen Anwenung gehöriger Sicherheit zu berean .

23 ) Wey , Christian Blums sur Mohrsee Erden , Veter Wilms und Conforten woüen des erstern biwigs
15 milchende Stübe , zweyjährigen Bullen ,

lichen Nachleb , als fürnemlich 4 Pierde , worunter 2 mit Füllen

I dreyjabetgen Ochsen , Dito zwesjährige , 4 zweniährige Quenen , 5 Ku und Ochtenrinder , 10 Kub und

Ochsenkålber , 8 Schweine , 1 Shaaf mit 3 Lammern , einige anse , 20 fupferne Mild keffet , 1 Feuerkessel ,

Rafecubben , mit Eisen beschlagene offers , einige Schränke , Tische und Stüble , Jagdwagen , 2 beschla

gene Wagen , 1 Schlitten , Pflug , Egden , Hausuhr , 5 Betten , etliche Pfund Federn und Dunen , 26

Juck in Hocken stehendes Heu , 7 Jack mit Haber , i Jack mit Sommergersten und sonst verschiedenes Hauss

und Ackergeräth am 10. Sept im Sterbebause zur Mohrsee öffentlich meiftbietend verganten lassen .
ein Gilbers

24 ) Es ist by mir um billigen Preis zu haben : ein großer extra guter Schmieded aboß

Schmidts Becheretien nebit Amboß , verschiedene Sorten Hammer , wie auch feine und grobe Strauben ,
Matthias Grier

Schneideisen , und von allen Sorten Eendrach . Oldenburg .

25 ) Der Kirchjurat zur holle , Johann Lutien , hat von den dasigen Kirchen und Tanzel Capitalien 268

Rthlr . 26 gr . Gold fojort und ein Canzel Capital von 92 Rthlr . 60 gr alles Gold am 10 Nov . zu belegen

26) Die Saleuchern macht hiemit bekannt , daß sie sofort Bestellung auf Pusarbeit annimmt ; auch wird

auf Begehren Unterricht in diesen Handarbeiten geben .

37 ) Der Wittwe des M Hinrichs zum Schwen , ist cia schwarzes Kuhkalk , so mit H . gemerkt ist und etwas weiffes

vor dem Kopf und 4 weisse Beine hat , feit 7 bis 8. Wochen von Jon . Stinten Bau im Schweber Außendeich

enestrichen Wer ihr oder auch dem Gastwirth Dagerach zum Schweŋerfeid davon Nachricht giebt , wird für

feine Mühe eine angemessene Vergütung erhalen .

28 ) wil . Eltat Reumanns Kinder Bormunder , Dierk Schnauer und Diedr . Steenhus zum Schwcy , has

Ben auf bevorstehenden Wareni circa oco Rthlr . Pupillen Geidar zinsbar zu belegen .

29 ) In dem an der Hautestraße dieselbst beltgenen Hause des Commercopiiiten Müller ist die zweyte Eta

ge , weiche gegenwärtig von dem Jußizrath Herbart bewohnt wird , zu vermiethen und kann auf Michaelis d .

3 . angetreten werden . Weitere Nachricht giebt der Eigenthümer .

30 ) Dein J . H. Barzmann , Müller zum Mennichbofe , find 3 Rinder zugelaufen , welche der Eigentha

mer gegen Anweisung der Werkmale und Erstattung der Kosten abfordern kann .

31 ) Der Obergerichts Anwald Ruhstrat , in Ovcigdnne , hat von seinem Lande ein braunes Enterfüiles

eingeschüttet , welches der Eisen sumer gegen Erstattung des Grasgeldes und der Stoiten abfordern kann .

32 ) Anthon Günther Harvers tåße in weyl . Gerhard Dringenburgs Erbtheilungsfache die zu der unbehau

feten Stelle geborige Ländereyen , nemlich 1) die vormalige Schottlands . Stelle von 24 Jück 18 R. 168 F . ; 2 )

ben grünen oorpladen , Roanelmoor genannt , 50. 58. 112 R . ; 3 ) den klenichten , koorplacken genannt , von

42. 32. 68 . ; 4 ) oen Barren Placken von ungefähr 3 R . ; 5 ) das große Rotherhaus , mit den dazu gehörigen

zum Theil cattivirten 30 Juckee ; 6 ) das neue Korerhaus mit dem daben cultivirten Lande ; am 21. Sept . d . J .

in Hinrich Rüthers Wirthshause dem Schwendurger Altendria ) auf 1 Jahr offentlich meistbietend verheuern .

Auch will er alsdann die zu solchem Nahlaß gehörige 1 Juck im Wapeler Groden auf 1 Jahr aus der Hand

verheuern .
33 ) E6 bat Jemand in hiesiger Stadt eine alte rerbunte Tasche von Cattun verlohren . In derselben bes

fand ich ein Fingerhuth , ein feines Meffer , ein Beutel mit 2 Schwaren , und 1 Rthlr . 47 gr fl . Cour .

Der ehrliche finder wird sie der Expeditior der Anzeigen liefern , und eine Person dadurch erfreuen , welche den

Berlust sehr füblet .

34) Bey dem berühgiten Commiffionair J . E. Meyer , in der Knochenbauerstraße zu Bremen , ist ein voll

ständiges Puppenspiel von 13 Versonen , nebst verschiedenen Kleidungen mann und weiblichen Geschrechts, nuch

Bergang , so daß eine wohl eingerichtete Comodic damit gespielet werden kann , um den Preis , welchen es

werth ist , zu verkaufen .

35 ) Ja mill die in Heuer habende Stump lensche zu Phieſewarden belegene Hofftelle mit 34 Jüden guten

Landes , worunter 16 Jud Pflugland , wovon 4 Jück güft gepflüget worden , von Maytag 1800 an auf 4 Sabre

aus der Hand afterverheuern . Nicht bloß die gute Lage der Stelle , sondern auch die sehr guten grünen und

Pugländereyen darf man rühmen , und bitte ich daher , daß Liebhaber sich baldigst bey mir einfinden wollen .
Cornelius von Haven .

biefemarden .

36 ) Meine benden Mutter Pierde , dunkelbraun , mit weissen Hinterfüffen , und von welchen das eine , et

was größere , einen weiffen Blecken vor dem Kkpfe hat , sind mir in der Nacht vom 8. bis 9. d . W. von meinem

Lande entweder cestohlen oder nur weggeritten . Wer sie mir wieder anweisen kann , erhält eine gute Belohnung .
Trentepool .

Oldenbrock .
Todesanzeigen .

Gestern Abend um 12 11hr kard mein geliebter Ehemann , der hiesige Landgerichts Secretair Johans

Hinrich Spard im 56ften Jahre feines Altess , nachdem wir 14 Jahr in vergnügter Ebe gelebt , pießlich am

Schlagßuß . Diesen für mich auferst schmerzhaften Verlust verfehle ich nicht hiemit meinen und des Verstorbes

nen Verwandten und Freunden unter Verbirrung aller Beyleidsbegeugung , da ich mich von ihrer aufrichtigen
bekannt zu machen .

Theilnahme an meinem Verlust überzeugt hatte ,
Johanna Conradina Eparck , geb Gerhard .

Develginne , den 5. Sept . 1799 .

Am 30 . Aug . des Abends endigte seine irdische Laufbahn durch einen sanften Tob der allgemein beliebte

Menschenfreund , der Hausmann Christian Wilmt zum Modrfingerfande in einem Alter von beynahe 53 Jah .

ren . Des Angehörigenund Freunden des Berstorbenen wird di fer Trauerfall hiemit befannt gemacht , und werden alle

Der Vektorbenen hinterlassene nahe Anverwandte und Erben .

( riftliche Begleidabezeugungenverbeten .
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